
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2023 (22:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Bernhausen : TSV Scharnhausen 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Stapf beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Scharnhausen in der Herren Kreisliga A Gr.1 gegen den TSV
Bernhausen durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pemp / Stadtmüller gegen Suwala / Frank nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 12:10, 7:11, 11:7 nicht verloren. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Stoll / Fritz hatten Kolb / Eisele nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich
mussten Schröder / Klötzer zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Stapf / Haussmann
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Pascal Kolb seinen Gegner Fabian Fritz beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Nicht so gut lief es für Jeremy Pemp beim 10:12, 8:11, 9:11 gegen Mario Stoll, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Felix Schröder hatte daraufhin gegen Karsten Stapf
bei seinem 3:0 dagegen keine Probleme. In vier Sätzen verlor derweil dagegen Max Stadtmüller
seine Partie gegen Adrian Suwala, in die Suwala im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Norbert Klötzer sein Spiel gegen Felix
Frank letztlich mit 1:3. Nach einem Erfolg für Frank Eisele sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jan Haussmann letztlich nicht ins Ziel bringen. Was war
das für eine Wendung des Spiels! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Pascal Kolb in seinem Einzel gegen Mario Stoll etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jeremy Pemp bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fabian Fritz. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Felix
Schröder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian Suwala ab dem Start. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es anschließend für Max Stadtmüller beim 2:3 gegen Karsten Stapf. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Jan Haussmann war Norbert Klötzer, obwohl er alles gegeben hatte.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Bernhausen am 13.11.2023 gegen den SKV
Unterensingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2023 gegen VFB
Oberesslingen/Zell III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bernhausen

Doppel: Pemp / Stadtmüller 1:0, Kolb / Eisele 0:1, Schröder / Klötzer 1:0 
Einzel: P. Kolb 1:1, J. Pemp 0:2, F. Schröder 1:1, M. Stadtmüller 0:2, N. Klötzer 0:1, F. Eisele 0:1 

 TSV Scharnhausen
Doppel: Stoll / Fritz 1:0, Suwala / Frank 0:1, Stapf / Haussmann 0:1 
Einzel: M. Stoll 2:0, F. Fritz 1:1, A. Suwala 2:0, K. Stapf 1:1, J. Haussmann 1:0, F. Frank 1:0
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